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8 Ü. R G E R Z E I T U N G
Wochenblatt

mit  amtlichen  Bekanntmachungen
der Gemeinde

MALSFELD
Jahrgang   13 Donnerstaq,   den

Eii! Erheblich kürzer...
......  wird   der  Bremsweg   auf  Schnee  bei  Verwendung  von  Schneeketten,  wie  eine  Untersuchung  des  TÜV  -
Bayern   ergab.  Bei  dieser  Untersuchung  wurde  das  Fahr-und  Bremsverhalten  von  Schneeketten,  Winter-und
Sommerreifen  auf  Schnee  und  Glatteis  geprüft.  Dabei  en^/ies sich, daß das  Fahrzeug  mft aufgezogenen  Ketten
beherrschbar   bleibt,   und   daß  man  winterliche  Fahrmanöver  m.rt  weftaus  größerem  Vertrauen  durchführen
kann.  Dennoch:  Auch  wenn  der  Bremsweg  mft  Schneeketten  kürzer  ist  -   auf Schnee und  Glatteis sollte man
auch  mit  Ketten  nicht  auf  Risiko  fahren.                                                                                                   Karte:  HANSA  -PRESS
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Der    Hessische   lnnenminister  Ekkehard  Gries hat  die  Ge-
meir`den  des  Landes ü ber die  Regierungspräsidien  nachdrück-
lich darauf    hingewiesen,  daß  Hausnummern  gesetzlich  vorge-
schrieben  sirb]  und  daß  Gemeinden  für  die  Durchsetzung
dieses Gesetzgebots zu sorgen  haben.
De r  lnnenminister  hob  hervor,  in  der  letzten  Zeit  häuften
sich die  Hinweise, daß auf diesem  Sektor  "manches im
Argen  liegt  ''.  Besonders von der Ärzteschaft werde be-
klagt, da  bei  Notfalleinsätzeri und  Hausbesuchen  durch  ''lang-
wierige Sucherei  " wegen schlecht lesbarer und  u nbeleuchteter
Hausnumm ern oft wertvolle  Zeit verloren gehe,bis den
Patienten  geholfen  werden  kön ne.  Gleiches  sei  auch  zu  be-
klagen, wei 1  Straßenbeschilderungen  vielfach  sch lecht seien
oder die  Hinweise auf Grundstücke, die  nicht unmittelbar an
der Straße  liege n,  mangelhaft  seien.  Au ch   Feuen/\/ehreinsätze
und  polizeiliche   Maßnahmen  würden durch  diese  schlechten
Hinweise  und   Numerierunger`    beeinträchtigt,

Nachdrücklich  appelliert  der  lnnenminister  an  die  Gemeinde
ihrer   gesetzlicnen  Verpflichtung  nachzukommen  und die

:eü?chkt:;#:tü#ö::'!Cuhkee!:tneenra#Z:#eönp,i:R:Sj'UHTLasenuGLr:r|8;u/`g
anzuha lten.  Besonders wies der  lnnenminister daraut hin,  daß
die  Gemeinden  au ch verpflichtet seien, durch eine  überschaubare
Straßenbeschilderung bestehende  Mißstände zu  beheben .
Gries:  "  Di e  lebenswichtige  Bedeutung  klarer  G rundstüöksbe-
zeichnungen  sollteallen  Bürge m zuBewußtsein gebracht werden."

Kultusminister  Krollmann  :
Die  Eitern  soiien  entscheiden

Nach einem  verordnungsentwurf des     Hessischen  Kultus-
ministers, der den   Übergang von Schülern  aus der  Förderstufe
in we iterführende  Schulsn  regelt,  sollen die  Erziehungsbe-
rechtigten  künftig am  Ende der  Förderstufe  über  den weitere n
schulischen  Weg  ihrer  Kinder  entscheiden.  Diese  Entscheidung
soll  auf dbr  Gruridlage  einer  Empfehlung der  Kl   assenkonferenz
erfolgen.  ln  einer  Presseverlautbarung   wies  der  Hessische  Kul-
tusminister  Hans  Krollmann weiter  da rauf hin,  daß  dieser
Verordnungsentwurf jetzt dem  Hauptpersonalrat der  Lehrer,
dem  Landeser ternbeirat und der Schülervertretung zur Be-
ratung und  Stellungnahme vorliegt. Auch den  Fraktionen des
Hessischen   Landtages sowie  DGB,  D  88  und  den   Lehrerver-
bä nden  DLH  und  GEW wurde der  Entwurf übersandt.

Die  Rechtsverordnung des  Kultusm  inisters sieht vor, daß die
Empfehlung der Kl   assenkonferenz Aussagen zur  Leistungsent.
wicklung des Schülers während der  Förderstufe,  zur  Eignung
für den we iteren   Bildungsweg  und  Beobachtungen zum  Lem-
verhalte  n  enthält.  Diese  Empfehlung  ist  Grundlage für die  Be-
ratung der  Erziehungsberechtigten und  wird auf Antrag schrift-
lich  mitgeteilt. Weiter sisht   der Entwurf vor, daß die
Klassenkonferenz der  Schule, in die der Schüler  nach der
Förderstufe aufg3nommen wird, am  Ende des  1. Schulhalbjahres
aufgrund  der  Leistungsentwicklung   und der  Beobachtungen
zum  Lernverhalten des Schülers den  Erziehungsberechtigten
mitteilt, ob  für den  Schüler der  Besuch  einer  anderen  Schule
oder eines Schulzweiges zu empfehlen wäre.   Dies gilt  sowohl
für die Schüler, die nach der  Überzeugung der Klassenko nf erenz
auch  den Anforderungen  einer Schule mit erweitertem An-
spruchsniveau gewachsen wären, als auch für die Schüler, die
in der gewählten Schulform voraussi chtlich auf Dauer nicht

erfolgreich  mitarbeite n  können.
ln der  Begründung zu dem   Entwurf beto  nt  Kultusminister
Krollmann, daß Sc hullaufbahnentscheidungen wichtige   , wenn
auchpri.nzipiell    korrigierbare weichenstellungen  für den
weiteren  beruflichen  uncl   persönlichen  Lebensweg  si nd.  Die
Freigabe der Elternentscheidung nach der  Förderstufe be-
gründet  der  Kultusminister  u.  a .  damit, daß die  Erziehungsbe-
rechtigten  ihre  Kinder  in der  " differenzierten  Unterrichts-
organisation der  Förderstufe  mit  Lernanforderungen unter-
schiedlicher Anspruchsebenen   "  z\^/ei Jahre  lang beobachten
können.  Deshalb  erscheine  es  sinnvoll  und  v ertretbar, de n
Eltern  " die volle  Entscheidungsfre iheit und  Verantwortung
für den weiteren  Bildungsweg  ihrer  Kinder  "  in  die  Hand  zu

geben.
lm  gle ichen  Zusam  menhang  tei  lt der  Kultusminister  mit  ,
daß  Eltem  von  Schülern, die  im  Anschluß an  die  Förderstufe
ihren  Bildungsweg  in  einer  integrierten  Gosamtschule  fort-
setzen  ,  mit  dem  Übergang  in  das  7. Sch u ljahr  keine  Laufr
bahnentscheidung  oder eine  Festlegung  auf einen  bestimmten
Bildungsweg  treffen  müssen.  ,
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D ie   G roßgemeinde  Malsfeld  kann  stolz  da rauf  sein, daß  eine
derartige  Anlage  hie r  erstellt wurde.  Gerade  in  der  heutigen
Zeit ist das    Angebot  an  Freizeitbeschäftigung von be-
sonde rer  Bedeutung.  Gesellschaftskegler werden  sich  auf dieser
Anlage  sicherlich  wohl  fühlen .
Für  Sportkegler entsta nd  hier eine  Anlage, wis  sie  im  Groß-
kreis Schwalm-Eder Homberg  kein  zweites Mal anzutreffen
ist .  Das hebt unsere Gemeinde  in wünschenswerter Weise
aus dem   Normalkreis heraus.
Besonders lobenswert  ist, daß dieses objekt          durch di e
Privatinitiative der  Familie  Landesfeind  mit  Beihilfe durch  die
Sportkeglererstelltwurde.
Also  €  E in  Objekt  im  1 nteresse der  Gemeinde, ohne  daß die  Ge-
meinde  dadurch be lastet  ist.

Junge Union

Die  Junge  Union  Malsteld veranstaltet  :

am  06.12.  80  im  Gasthaus  (zum Adler  )  Dago-
bertshausen

e ine  Disco.
Eintritt:  2,  --DM  -Mixgetränke  2,--DM  Altbier  und  sonst.
Getränke  1,--DM.
Ferner gibt  es eine  Verlosung.
Hierzu  sind  alle  Jugendlichen  recht  herzlich  eingeladen.

ä:hmTis:ile##leLsrpdtezneTkandidatbeiderkommenden
Wen n  es nach dem Wunsch des Wahlvorbereitungsausschusses
des  CD U-Gemeindeverbandes  M alsfeld  geht,soll  CDU-Ge-
meindeverbandsvorsitzender und  Landtagsabgeordneter
Karl  M ihm wieder die  Liste für  die  Gemeindewahlen  im
kommenden Jahr anführen .Mihm  ,de r bis jetzt auch  Fraktions-
vorsitzende r im  Gemeindeparlament war, will  erst  nach der
Kommunalwahl entscheiden ., ob er trotz   seiner Belast ung durch
seine  Mitgliedschaft  im  Landtag  und  Kreistag,  seine  Posftion
im  Gemeindeparlament weiter beibehalten will.
Nach   Mihm wurde n  für den  Ortsteil  Malsfeld  für die  Liste der
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künftigen  Gemeindevertreterfraktion  der  CDU   noch  folgende
Kandidaten  benannt:  Hilmar  Dobslaw,  Bodo Schacht, Edward
Kröhl,Willi  Schmidt, Winfried  Schnitter,  Karl-Heinz  Steuber,
Dieter  Brassel.  und  Werner  Hil  1 mann.
ln der selben Versammlung wiirde  von  der  CDU die Stärkung
der  Ortsbeiräte gefordert.  Die  bisherigepraxis   habe gezei gt,
daß die Arbeit der Ortsbeiräte iin zu reichend  und nicht
wirkungsvoll  sei.  Dies  hänge d amit  zusammen, daß diese  Gremien
nur   beratende   Funktion  hätten.Hie[  gel te  es durch  das  Ein-
räumen  von  mehr  Entscheidungsmöglichkeiten  die  Stel  1 ung der
0  rtsbeiräte  auf zuwerten.

Siebdruckkurs in der Jugendherberge-Mosenberg

Der  Kreisausschuß des Schwalm-Eder-Kreises, Amt für
Jugend  und  Sport, Abteilung  Jug3ndpflege, veranstaltet am
06.und  07.  Dez.1980 ein  Wochenend-Seminar  für Jugendclubs,
Js:#wng,j#!.tEadt:¥e.nKrue|g.interessienejungeLeuteausdem

Die  Thematik dieses  Seminars b3inhaltQt  die  Verarbe itung
die theoretische  Unterweisung  und  praktische Arbeit mit Sieb-
durckanlagen.  Ferner  soll  eine  Einführung  der  pädagogi schen
Gestaltung von  Plakatmaterial  und  dergleichen  erfolgen.
Die Teilnehmer  sollen  am   Ende  des Seminars  in  der  Lage sein,
selbs,tä,pdi.ge      Piakate oder  ähnliches unter verwendung
unserer Siebdruckanlage, die  kos  tenlos zur  Ve rfügung ge-
stellt werden,,  zu  erstellen.Die  Teilnehmergebühr  beträgt  neben
den  Kosten  der  An-und  Abreise  5,--DM.  ln  diesem  Preis sind
Verpflegung ,  Unterkunft,  fachliche  Beratung  und   Anleitung
enthalten.
Das Wochenend-Seminar  begi nnt  am  06.  Dez.1980 um
15.00  Uhr  und  endet  am  07.  Dez.1980 gegen  13.00  Uhr  nach
dem  Mittagessen.

lnteressierte  Personen  wollen  sich  bitte  beim  Amt für Jugend
und  Sport, Abteilung Jugendpfleg3,  Parks  tr. 6, 3588 Hom-
berg, Tel.:  05681 /71 -485 und  486  ,  melden.

g:£hnesntä:g:enhrgang„Herste„ungvonschmückenden
Der  Kreisausschuß des Sch walm-Eder-Kreises, Amt für Jugend
und  Sport,  Abteilung Jugendpflege, vei.a nstaltet am 06. und
07.  Dez.1980 ei nen Wochenendlehrgang auf dem  Mosenberg
( Jug endherberge  Hnter    dem  Thema  :  "  Herstellung von
schmückenden Gegenständen  ".
Es  soll  bei diesem  Wochene ndlehrgang  gezeigt werde n, welche
Möglichkeiten  man  hat, Schmuck  mit einfachen  Mitteln,
herzustellen, z.  8.  mit  Draht,  Gla sperlen,  Holzperlen  usw.
Kursleiter ist Schmuck-und Gerätedesigner Alexan der
Zickendraht.
Der  Lehrgang beginnt am Samstag, dem  06.  Dez.1980  um
15.00  Uhr und  endet  am Sonntag, dem 07.  De z.1980 gege n
13.CX)  Uhr  nach dem  Mittagessen.
Die  Teilnehmergebühr be trägt einschl.  Übernachturu, Ver-
pflegung  und fachlicher  Anleitung  5,--DM.
Anmeldungen  nimmt das Amt für Jugend  und  Sport,  Abt.
Ju gendpflege,  Parkstr.  6, 3588 Homberg, Tel.:  05681#1 -
485 u nd 486, entg egen.

5i:Lagdeunnogsszeunrsci:äigBn:gs:3:icshhaaf:::enrsammlungder

Hiermit  lade   ich  alle  Jagdgenossen  des gemeinschaftlichen
Jastbezirkes Dagobertshausen zu der am  15.12.1980,
19.30  Uhr stattfindenden Jagdgenossenschaftsversammlung
in die Gaststätte  Hofma nn  herzlich ein.

TAGESORDNUNG:

TOP  1  :  Begrüßung der erschieneneü Jsg]genossen  und  Fest-

stellung der  Beschlußfähigkeit.

TO P2  :  Bericht  des Jagdvorstandes über das abgelaufene Jagd-
jahr.

TOP 3  :  Bericht  des Schriftführers
TOP 4  :  Kassenbe richt des Genossenschaftsausschusses

(  K assierer  )
TOP 5  :  Entla stung des  Vorstandes und des Genosse nschafts-

ausschusses
TOP 6  :  Wahl des Jagdvorstandes
TOP 7  : Wahl des Genossenschaftsa usschusses
TOP 8  :  Bera tung und Beschlußfaasung  über die Verwendurg des

Jagdertrages für das Jagdjahr 1980/81
TOP 9  :  Verschiedenes

CDU-Gemeindeverband  Malsfeld
H iermit wird  zu  einer  Hauptversammlung  am

Samstag, den  13.  Dezember  1980, 20.00  Uhr
nach  Malsfeld,  Gasthaus  Landesf eind

eingeladen .
Aufgrund der  Bede utung der Versammlung und  der  Länge
der Tagesordnung  , wird um  rege Teilnahme und  pünktliches
Erscheinen   gebeten.

Tagesordnung

1.   Eröffnung  und  Begrüßung
2.  Feststellung der  ordnungsgemäßen  Einladung
3. Wahl   ei,nes  Versammlungsleite rs und  eines  Schrift-

führers
4. Wahl  der  Stimmzettelsammler  und  der Stimmzähler
5. a)Benennung     eines  vertrauensmannes und  eines

Stellvertreters  für den  Wahworschlag
b)  Benennung von  2 wahlberechtigten Versamm lungs-

tei lnehmern  zur Unterze { chnung  der  Nie.derschrift
c)  Benennung von 5 wahlberechtigten  \.ersammlungs-

teilnehmem  zur   Unterzeichnung des Wahlvorschlags
6.   Bericht des Wahlvorbereitungsausschusses
7. Aussprache über  die  Kandida tenliste
8,! Geheime Wahl der  Kandidatenliste für die Wahl

.   am  22.  März  1981
9. Wäh rend der AuszählurH der stimmzettel

a)  Bericht  des Vorsitzenden
b)  Bericht des Vorsitzenden  der CDU-Fraktion

10.  Bekanntgabe des Wahlergebnisses
11.  Ve rschiedenes
12.  Schlu ßwort

Priorität für Schützenhau s
Der  SPD--Ortsverein   befaßte  sich  in  seiner jüngsten  Sitzung
u.  a.  mit  de m  Haushaltspran  für das  Kaler.derjahr  1981
Die A ufnahme der  Finanzierung des Schützenhauses in den
kommenden  Haushalt ist Hauptwunsch der SP D -Mitglieder.
Der von  einigen  Kommunalpoltikern  befürwortete  Betrag  vc)n
35 -50.000 DM   sei dasMinimum  , was für  1981  zur Ver-
fügung stehen sollte.  Nachdem  in den vergangenen Jahren
vielerorts    große  lnvestitionen  getätigt wurden , wäre der
Bau des Schützenhauses fällig. Zumal  man  auf ein  Gemein-
schaftshaus, das   vor  5-6 Jahren  im  lnvestitio nsplan ge-
standen  habe,  zugunsten des Schützenhauses vorläufi g ver.
zichtet  hät{e.
Eine schnelle  Re alisierung de r  Schießstätte sei  erforderlich,
wenn  m an das Weiterbestehen  des  Vereines nicht gefährden
wolle.  Die Versammlu ngstei lnehmer zeigten  Verständnis für
den Appell  der Verantwortlichen, in  allen Ortsteilen  etwas
kürzer zu treten .
1 n  Anbetracht der im  Haushaltsplan vorgesehenen  Planungs-



kosten  in  Höhe von 460.000  DM für die  Kläranlage sowie der
noch  dringend    fertigzustellenden  kleineren  lnvestitionsvor-
haben  lehnte die  Versammlung eine  Reduzierung  des Gewerbe-
steuerhebesatzes ab.
Auf dem Wunschzettel für den  Haushaltsplan stehen weiter:
Umzäunung des  Bolzplatzes aus  Betonpfosten  und  Eisenro hren
Erweiterung     ortsbeleuchtung, Gräbenaushub.  LehmkaiTte
begradigen, Straßenr€paratur, sowie Stromanschluß zur  Fried -
hofshalle.  Ei ne vorgesehenes     Stromaggregat für die  vorge-
nannte  Halle könne  nur eine vorübergehende  Notlösung sein.
Von den  Versammlungsteilnehmern wurde n als  Kandidaten
für Gemeindevertretung Seiffert,  Ellenberger, Stüber und  für
den  ©rtsbeirat  Ludolph,  Berger, Goldhardt, Stüber und  Hof-
rrGnn  nominiert.
Zu  Beginn der  Versammlung gedachte  man des Geschäfts-
führers der SPD  Hennes  Richardt, der  durch  eine n  Unfall  ums
Leben  kam.

CDU gegen Wasserpreiserhöhung

Die  Kandidatenliste des CDU-Ortsverbandes  Beisefö rth  für
die Wahl  zur Gemeindevertretung wird von  Otfried  Hofmann
angeführt, der die  lnteressen  Beiseförths bereits in den  letzten
4 Jahren erfolgreich vertreten  hat. Ortsverbandsvorsitzender
Karl-Heinz Garde betonte, daß die  Liste  mit  überwältigender
Mehrheit von  der  Mitgliederversammlung angenommen worden
sei. Man gehe davon  aus,  daß im neuen  Parlament wieder 2
G emeindevertreter der CDU  aus Beiseförth stammen werden.
Auch  künftiö   werde  man  es ablehnen, daß die  Bürger  für die
Fehler der SPD-Kommunalpolitik aufkommen  müssen.   Aus
diesem  Grund  sprach  man sich energisch geg en die geplante
Wasserpreiserhöhung auf 1,70  DM  plus Mehrwertsteuer aus.

£ä?Lte`3i7e:'ei|se:eErr:böTuj:gBueLseiöenhpan,:c]h88'%Ogpe%hk.Ostete/
Wenn die SPD damals dem um  mehrere hunderttausend  DM
bil lig3ren  Alte mativ-Vorsch lag der  CDU zur Wasserv er-
sorgung zugestimmt hätte,  müßte man sich  heute nicht für
eine So drastrsche   Erhöhu ng des Wasse rpreises  um  mehr als
25  %   einse{zen.  (   Von  1,35  DM  auf  1,70  DM  plus  Mwst.  )
Angesichts des hohen  Schuldensta ndes der Großgemeinde
Malsfeld von etwa 4  Mio.  DM oder ca.1.000  DM  je  Einwohner
und  der Tatsache, daß der Plan der SPD, die ehemalige
Grundschule   Beiseförth  zu  verkaufen, mangels  Kaufinteres-
senten  offensiöhtlich   zum Scheitern  verurteilt  ist, sprach
sich die CDU   dafür aus, da ß sich die ne ue Gemeindever-
tretung mit der we i teren  Verwendung  der Schule befasse n
sol'te.
Anstatt im Ortsteil  Malsfeld  mit Millionenaufwand ein neues
Bürgermeisteramt.  zu bauen, sollte man die Schule zu  einem
Verwaltungszentrum mit  Feuerwehrgerätehaus umbauen.
Eine  Entscheidung hierüber sollte so  bald wie  möglich getroffen
werden, da das zur Zeit  leerstehende  Gebäude  bis dahin weiter
mit Steuer geldern  der   Bürger  unterhalten werden  muß,  ohne
daß die Bevölkerung  hiervon  einen  Nutzen hätte.

i#::TFBeezd:L!£:qgäsrsicherungsanstartHessen
Die nächsten Sprechtage der  Landesversicherungsanstalt
Hessen  finden  in

MELSUNGEN:   -Kreisgebäude,  Flotenburger Str.14 -
am  Donnerstag, dem 04.12.1980  ,

HOMBEFIG  :         -Ludwig-Mohr-Str.  29,jeden
Montag  und  Freitag,

jeweil s von  8.30 bis  12.00  Uhr  statt.

Fundsachen

ln  Malsfeld  -Beiseförth  wurde  eine  Herrenarmbanduhr ge-
funden, sowie zwischen  Elfershausen und   Ostheim ein
Schlüsseletui  mit  mehreren  Schlüsseln ,
Die  Verlierer  können  sich   die genar`nten  Gegenstände bei  der
hiesi.ge        Gemeindeverwaltung  ,Zimmer 7  ,abholen.

Malsfeld, den  27.11.1980         Der Gemeindevorstand  der
Gemeinde  Malsfeld,

gez.   Stöhr,  Bürgermeister

Sterbefall  :
Am  20.  Nov.1980
Frau  lngeborg  Edith  Horchler, geb.  Kumpmann  aus  Malsfeld,
Breslauer Str.  3

Eheschließung  :

Am 07.  Nov.1980
Herr Wolfgang Arnold  Fellner, wohnhaft in  Schwalmstadt und
Frl.  Hiltrud  Ullrich wohnhaft  in  Malsfeld  -Ostheim.

Wir gratulieren

Zum  78  . Geburtstag
H errn  Georg  Fehr,  Malsfe ld, Schulstr.  20

geb.  am  07.12.1902
Zum  77. Geburtstag
Herrn Justus  Nöding, Malsfeld, Sandweg 9
geb.  am  08.12.1903
Zum 76.  Geburtstag
Herm  Bernhard  Pawlowski,  Malsteld,  -Beiseförth,  Grüne  Str.22
geb.  am  08.12.1904.
Zum  86. Geburtstag
Frau  Martha Schirmer, Malsfeld,  Ki rchstr.  5,
geb. am 09.12.   1894.

Ärztlicher Bereitschaftsdi enst

Der ärztliche  Bereitschaftsdienst  ist bis  auf weiter3s nur durch
den  Anrufbeantworter des  Herm  Dr.  Ehrt, Malsfeld, -Beisförth
( Telefon  Nr. 05664/8200  )  und des  Herrn  Emsmann, Malsfeld
( Telefon  Nr. 05661/2252  )  zu  erfragen  !

Zahnärztlicher Ber3itschaftsdienst

A m Wochenende  , d.  6., 7.,12.1980 ist

fetef%Unhkr:Poa5n6g:3n/b5e4r%.LangeGasse8,

dienstbereit.

Apothekendienst
Am  Wochenende ,  d.  6.,  7.,12.  1980  ist die

Aesculap   -Apotheke, Me lsungen, Bah nhofstr.17
Telefon  Nr. 0 5661 /6028

dienstberei t .

u

.-``
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Gemeindebücherei  Bücher er`tllehen werclen.                                r
(

Sprechstunden im oT Elfershausen                                         L

jeden  Dienstag  von   .............   19.00  bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechstumen abo

Sprechstumen im OT Ostheim

Jeden  Freitag  von    .  a  a  .............   19.00 bis 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl  Hain  in  seiner Wohnung  Sprech-
stunden  ab.

Sprochstunden  im OT Mosheim

|eden  Montag  von   o  ®  ......   19.00  bis  20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher  L.  Pfannkuche  in  seiner Wohnung
Sprechstundenab.     `

Sprechst`mden des Ortsvorsteher im OT Beiseförth

jeden  Donnerstag  hält der Ortsvorsteher  Herbert  Harbusch
Sprechstunden  abo    o  ........   11.00  bis  12.00  Uhr

Sprechstunden  im OT Sipperhausen

jeden  Mittwoch  von     o  .  ;  .........   18.00  bis  l9.00  Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Riemenschneider   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden  ab.

D ienststu nden der Gemeim ekasse

Montag  bis  Freitag  von     ...... 8.30  bis  12o00 Uhr

Gemeindebücherei

Buchausgabe  mittwochs von   o  ®  ........   17.00  bis  19.00  Uhr

Schalterstunden Postamt Malsfeld

Montag bis  Freitag von     o  .  .  ;  o   ......     8.00 bis  ll.30  Uhr
urtd  von
Sonnabend von

15.00  bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

An  Sonr"nd   Feiertagen   ist  der  Schalter  beim  Postamt  Mals-
feld  geschlos5eno  Nächstes  Postamt  mit  Sonntagsdienst  in  Mel-
sungen, Schalterstunden  von  o  o  ......     9.00  bis  10.00  Uhr

PostamtBeiseförth

Montag  bis  Freitag  von    o  o  ......     8.30  bis  l l.00  Uhr
und von
Samstag von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30  bis  12.00  Uhr

Kastenentleerung  sonntags  nur an dor  Poststelle.

N 0 T F}  U  F  E

NOTF]UF

POLIZEI  MELSUNGEN

DF}l(  MELSUNGEN

Tel.       110

Tel.       8031

Tel.      2000

NOTRUFE     Feuerwehr

Frelw.mlge  Feuemrepiren  Malsfeld  und  Ortsteile

ALAF`MPLAN

Malsfeld
Obrm.  Heinrich Schirmer,  Kirchstr. 5, Tel.  05661/2324
Stellv.  Willi    preusel, Weidenstr.  9             l el.  05661/3712

Beiseförth
Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück  9      Tel.  05664/8202
Stellv.  Gerhard  Kassner, Gartenstr.1      Tel.  05664/1922

Dagobertshausen
Wehrf .  Hans Ackermann,  Ostheimer Str.  7

Tel.  05661/6348
Stellv.  Manfred Schwarz,  Unterecke  1    Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  Flejsek, Wiesenstr.1             Tel.  05661/6198
Stellv.  Günter  Röse,  Steingasse  6              Tel.  05661/6895

Mosheim
Wehrf .  August  Becker,  Felsberger Str.  10

Tel.  05662/3670
Stellv.  Fritz  Botte, Am  Berg  l6                 Tel.  05662/3347

Sipperhausen
Wehrf.  Karl-Friedr.  Fischer, Spitzenbergstr.1

Tel.  05685/523
Stellv. Willi  Schomberg, An  der  Kirche  3

Tel.  05685/460
Elfershausen

Wehrführer  Horst Ackermann,  Hauptstr.  23
Tel .  05661 /1797

Stellv. Willi  Scholl,  Hauptstraße Tel.  05661/3546

Ev.   Kirchengemeinden

Malsfeld,  7.12.198-0

9.12.1980

10.12.1980

12.12.1980

10.30  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr  Kindergottesdienst

19.30  Uhr Jugendkreis
20.00  Uhr Weih nachtsfeier des  Frauen-
kreises  (  bitte anmelden  )

19.15  Uhr Adventsandacht
20.00 Uhr  Kirchenchor

15.30  Uhr Jungenjungschar  (  ln  Beisef.)



i  1.  12.  1980

12,12.1980 20.00  Uhr  Kirchenciiu,

Elfershausen  7.12.1980      09.00  Uhr  Gottesdienst
1    0.00 Uhr  Ki ndergottesdi enst

10.12.1980                                 16.00  Uhr  Advents   andacht
18.30  Uhr  Mädchenjungschar

Mosheim  7.12.1980       10.00  Uhr  Gottesdienst

Ostheim  7.12.1980          11.15  Uhr  Gottesdienst

Sipperhausen  7.12.1980     10.00  Uhr Gottesdienst

`ircie  der  Kreisrivale  Eintracht  Böddiger klar geschlagen.
he  in der zwöiten  Hälfte überragend  aufspiel ende Truppe

wies den  Gegner aus Bödcliger in die Schranken.
Vör  ca.  500 Zuschauern  in der  Kreissporthalle Gensungen
begann  unser Team   etwas nervös.

#%'onngeonttziYaarrHma::bTu:s°ciTdFoüchhruBnögd'di:::hk:'nnn:e:rJ::teeischenn
und  führte  erstmals'böim3:  2.
Bis  zum  6:5  gelang  es der  Eintracht   immer  mit einem  Tor  in
Front  zu  lieg3n, die  SG  hatte  bis dahi n  noch  nicht zu  der    ge-
wohnten  Form gefunden.
Die  Wende  bahnte  sich  dann  in  den  letzten  6 Min, der  ersten:
Halbzeit  an.
J ochen  Boland.brachte  mit 2 Toren  in  Folge die SG  mit  7:6
in  Führung Jürgen  Steinbach  setzte den  Schlußpunkt unter die
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erste Hälfte; a ls er mit dem  Halbzeitpfiff einen  Freiwurf direkt
verwandelte zum  Pausenstand von  8  :  6.
Schien  in der ersten  Hälfte der  Spiela usgang noch völlig offen,
ließ uns  ere  Mannschaft  in  der zweiten    Halbzejt  keinen
Zweifel  über die tatsächlichen  Kräfteverhältnjsse mehr auf.
kommen.
Nach dem Wederanpfiff brachten Ottmar Harbusch  und
Jürgen  Steinbach  die  SG  mit  10  :  6  in  Front.
Böddiger kam   dann  noch eimal bis auf  12:9  heran.
MUßte dann absr in  der stärksten  Phase  uriserer  M annschaft
5 Tore in  Folge  hinnehmen.
Diese Tore erzielten  Ottmar Harbusch  , Jürgen  Riemenschneider,
Ulrich Til 1  und  Günther Schake das  16  :9  und  ebenfalls das
17:9.
Dieser Vorsprung von  s Toren wurde dann bis zum Schluß
beim  Spiel  stand  von  18: 13 gehalten.
Neutrale  Beobachter brachten  nach dem  Spiel zum  Ausdrucb
daß die  SG  in  der 2.   Hälfte  eine  absolute  Spitzenleistung   ge-
bo ten hätte und der Sieg a uch  in dieser  Höhe vollauf verdient
mr.
Dieses  Spiel  hat  be\^/iesen, daß auch, wenn  solche  Leistungs-
trägor wie   Ho 1 mut  Fiismenschneider und Volker Steinbach
eL;ngTas'in#edieemBTeu=Eeh:3:§np,ri:£:uanngedri:z#ide:e=isni£"

nöti gen Tore erz i elen.
Besonders hervorzuheben  ist hier Ottmar    H arbusch, der sein

Üislierstärkstes  Saisonspiel machte, torgefährlich  und abwe hr-
stark wa r.
Auch Jürgen  Riemenschneider machte ein gutes Spiel, gut  bei

®

Gegenstößen  und.; sehr gefährlich  am  Kreis.
Günthsr Schake, nach  k urzer Zwangspause  , erzielte 3 Tore
und war  in  Abwehr und  Angriff einer der stärksten  Akteur.;.
Und  nicht zuletzt  muß  man  auch  Ulrich  Ti 11  nennen, der  von
Spiel   zu  Spiel stärker wird.
Gewuhnt   sta rk spielten auch diesmal wieder Jürgen  Steinbach
und Jochen  Boland, auch unsere beiden Torhüter konnten
erneut  überzeug en  und  brar:hten  mit  lhren  Abwehrparaden
Böddiger fast  zur  Verz`^/eiflung.   .
Ralf Stremetzne wehrte zwei  7m Strafwürfe ab.
Da an diesem  Spieltag dis beiden  Verfolger Vernawahlshausen
und  Baunatal  Niederlagen  hi nnehmen mußten, stehen wir
jetzt mit  13 :  1  Punkten an der Spitze, gefolgt von  Melsungen
mit 10  :  4 und Vemawahlshausen  mit 9  :  5 Punkten.
Unse re Mannscha ft spielte  in folgender Aufstenung :  ( Tore  )
Bernd  Sommer  , F` alf`  Stremetzne  ; Ottmar Harbusch  ( 5  ),
Ulrich Till  (  1   ),  Günther Schake  (  3  ),  Michael Schneider,
H elmut  F`iemenschneider, Jürgen  Steinbach  (  5  )  , Jürgen
Riemenschneider  (  4 ), Volker Steinbach,  Gerd  Ludolph  (   1  )
Jochen  Boland  (  2  ).

Die Torschützen  bei  8 öddiger waren  :  ltze 7/4, Schützenmei ster
2,  Eckel  2,  Ha  rtung  1, Schanze  1.

VORSCHAU  :

A m Sonntag den 7.12.1980 spielt  unsere  1. Mannsch aft  in
der   Hochlandhalle   Ostheim gegen den derzeitigen TabeHen-
fünften und Verbandsligaabsteige r Baunatal.

Spielbeginn  :  19.00  Uhr.

Baunatal  hat in den  letzten Jahren eine rasante Talfahrt  hinter
sich. Anfa  ng   der 70er Jahre spielte  Baunatal  noch in  der
Regionalliga, mit der  Bezirksliga  ist  dor   Tiefnunkt  erreicht.
Vor dieser Saison verstärkto   man  sich  mit den  beiden   Jugosl.

?Üuekbett!;:rnddenH.ankiciderdirektewederaufstiegsomeange.
1 m Moment belegt Baunatal  nur den 5. Talx!llenplatz,g ehört
aber trotzdem zu den stärksten  Mannschaften  in diäser  Kl   asse.
Ge rarle gegen u ns als derzeitigen Titelfavoriten wird  Bauna-

fu'::':rsi#mn.,ä:hde:rggwoai::nB:ienga:ae,ngigbe:a*rLna::L,:abe„e
hausen, Eschwege, Hertingshausen  und  Ditterhausen,  Nieder-

•       [agen gab es gegenGeselwerder , Wan;ried  und  Böddiger.
Punktestand  nach 7 Spielen 8  :  6.

UnsereMTäF=ci;a
Spieltrainer  Duketis ausschaltendenn  in den  bisherigen  Spielen
war er immer der erforgreichste -Torschütze der  Baunataler.

ft muß gegen  Baunatal  hauptsächlich den

Werbung bringl Erfolg

§!Pe+"knaekhaRgetole
für unsere Sportfis€her

g;ro2epahm|§,'n%:o-Teleskoprute

iiiiil



Wir     hoffen, daß zu diesem  attraktiven  spiel die zuschauer
vrieder in  Massen strömen  und  unse re Mannscha ft  lautstark
a nfeuem. Mit einem Sieg gegen  Baunatal werden wir  unserem
Sa isonziel ein  großes Stück  näherkommen.

DAMEN  8  KLASSE

Guxhagen -Ost.  Mosheim   6  :  21    (  2  :  10  )

Ein   Kantersieg gegen die Guxhagener Damem, der die Tabellem
siitze  in der  Damen   8  Klasse sicherte  mit  8  :  0 Punkten  uncl
60  :  28 Toren, gemeinsam  mit  Kirchhof  11,  das  lediglich  im
Torverhältnis um ein Tor besser ist.

Die Tore erzielten  :  lsolde   Otto  9,  Elke  Riechers 4,  Otti  Besse 4
lnge  Bubenhgim  2,  Petra  Koch  1,  Uli
Ackemann  1.

männL A Jug3nd

Ost-Mosheim  -Körle   14 :  24 -Torschützen  unbek annt  .

E2ännl.  8  Jugend
Deme -Ost  -Mosheim   22  :  17 -Torschützen wurden  nicht

a ng3geben .

Kreisklasse  8

Ost  .  Mosheim  111    -Melgershausen  11    18  :  8
Torschützen wurde n  leider nicht weitergegeben

männl.  E Jugend -

Ost-Mosheim          Melsungen   6  :  9

Wimrumun in Tirol

i;::iu,i;::rFf:i'!:hi;uieR!::;n;Un!:!n:en#ei.;|i:r,:g::3;;#;;!:i!j;i:i:iEj::iÄ::;,,:
nachtung   m.   Frühstück   DM   118,--alles  inbegriffen.

VinzenzHaseieYeaf:nt%J43A.5621372:2€i3rperiuß-27J
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Sind Tannenbäums wirklich Tannon ?
lm   volkstümlichen  Sprachgebrauch
wird   oft   alles,   was   Nadeln   trägt,
mit   'Tanne"   bezeichnet.  Meist  ist
der   so   angesprochene   Baum   dann
eine  Fichte  (Bild  1). Sie unterschei.
det  sich  wesentlich  von  der  Tanne
(Bild   2).  Schon  von  ferne  erkennt
man  die  spitzere  Fom  des Wipfels.
Die     Fichtennacleln    sind    ebenfalls
spitzer  und  besitzen  einen  vierkan-
tigen,    fast     kreuzförmigen     Quer.
schn.nt.   Die    Zapfen   sind   schlank

ii!

und   hängen   nach   unten.   Bei   der
Tanne stehen die Zapfen nach oben.
lhre  Nadeln haben  ein rurfles Ende,
sind  flach und tragen auf der Unter-
seite  zwei  weiße  Linien. Die Schup-
pen  der  Zapfen   fallen   einzeln  ab,
öbrig   bleibt   die   ZapfenspindBl.   lm
Gegensatz  hierzu  fallen  die  Zapfen
der  Tanne  als  Ganzes  ab.  Leichter
zu  erkennen   ist  die  licht  gewachse-
ne   Lärche.   lhre  Zapfen  sind  recht
klein.   Noch  mehr fällt die  kmrrige

r  auf,  die  Zwillingsnadeln  besi.zt.  Sie  sind  länger  als  alle
äHdaren   Nadeln.   Machen  wir   uns   alo   am   nächsten  Sonntag
einmal das Vergnügen, unsere  Nadelbäume kennenzulemen.

Vielseitige Strohsterne
Wer   Freude   daran   hat,   Strohsteme  herzustellen,  sucht  nach
Anregungen,  diese   wirkungsvoll  zur  Geltung  zu  bringen.  Be.
kannt  sind  Strohsteme als Schmuck  für  den Weihnachtsbaum.
Sie wirken  hübsch,  wenn  Tannen-oder  Kiefernzweige  in einer
Vase damit  behangen  werden.  Dieses  sind  die bekannten  Mög.
lichkeiten.
Eine   dekorative   Wrkung   wird   erzielt,  wem  die  Strohsterne
als  Wandschmuck   auf  grobes  Handarbeitsleinen  geklebt  wer-
den   (Holzkaltleim).   Empfehlenswert  sind  dio  Maße  45  x  30
cm  und  45  x  15  cm.  Die  Seiten  und  die  untere  Kante werden
ausgefranst.  Als  oberer  Abschluß  kann  bei  den äußeren Arbei-
ten   ein   dünner   Bambusstab  verwendet  werden,   in  der  Mitte
wird  goldene  Tapetenleiste  aufgeklebt.  Als  Aufhänger  dienen
die  von  den  Seiten  anfallenden   Fäden.  Der  Bambusstab  wird
an drei Stellen mit Goldfaden befestigt.
Mit   Strohsternen   kann  man  ein  weihnachtliches  Mobile  her-
stellen.  Man  kann  Lesezeichen  mit  Strohsternen bekleben und
in  ein  Buch  legen, das  man  verschenken  will.
Die  Weihnachtsbriefe  bekommen  einen  kleinen  Strohstern  in
die  linke  obere  Ecke  geklebt  und  erhalten  dadurch  eine  weih-
nachtliche   Note.  Wenn   man   in   der   Vorweihnachtszeit   oder
zum   Fest  Gäste  erwartet,  können  die  Tischkarten  mit einem
Strohstern beklebt werden.
Strohsterne   brauchen  nicht  immer  hellgelb  zu  sein,  obgleich
dieses  ihre  natiirliche   Farbe  ist.   Durch   intensives  Plätten  der
Strohhalme  erzielt  man  ein  Versengen  und  damit  ein  dunkles
braun.   Mit    hellen   und   dunklen   Strohsternen   läßt   sich   wir.
kungsvoll  kombinieren.

FUSSBODEN -MAGAZIN
SPÄR.PREISE  :  Durch Preisreduzierungen können Sie bis zu 40 °/o  sparen !
Ww  losen  lhr  FUßbodenprobk.m vom  Estrich bis zum Toppichbodon   l:ordo.n Sie unsor Anoebot an.  wu beram Sie kos`onlos   sosuchon S.e
ur`soß  riosigon  Ve.kau(slaoer  fur  Toppichboden,   PVC.Bstäge.   Gaidinenzutxtmt,   Farben  und  Tape`en    Standig  große  Fabriksonderpcsten

Energiesparen  mit Teppichboden  vom

Hersteller  am  Lager

BERBER  4  m
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VELOURS  4  m
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FUSSBODEN-MAGAZIN, 3436
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qmab  l2.90     Tepp]Cheund Brücken
Ho88.  Lichtonau,  Königsborgor Str., T®l. 05602/1022



ln der  BÜRGERZEITUNG
steht all' das, was Sie über
das örtliche Geschehen
wissen sollten:  AMTLICHES -
KI RCHLICHES -VEREINS-

GESCHEHEN  -BEREIT-

SCHAFTSDIENSTE  -
SCHULNACHRICHTEN  -

ALTERSJUBI LARE  -
und~...  und  .....  und.

Sie solt.ten auch  lhre
Freunde und  Nachbarn
auf ein Abonnement
aufmerksam machen  !

Danksagung
Für  die  zahlreiche  Antsilnahme  und  die  mir
erwiesenon   Aufmerksamkeiton   beim   Tode
meiner  lieben  Frau

ANNA    SCHOLL
sage  ich  herzlichen  Dank.  Mein  besonderer
Dank  gilt  Herrn  Pfarror  Simon  für  die
trostreichen   Worte   und   dem   Kirchenchor
Malsfeld  für  ihre  letzte  Ehrung.

lm  Namen  aller Angehön.gen

Hoinrich  Scholl
Malsteld,  im  November  1980

Schlachl:schwein
zu verkaufen,  ca. 350 -380  Pfund schwer.

Tol. 05662/3608

Haben Sie esschon einmalversucht?
Mit  einer  Anzeige  im  Mitteilungsblatt

kidee„ Zum
Weihnachtssest

AEG Schlagbohrer
SBE 380
Electronic
• Stufenlose electronische

:::egu:ni:aBue(`noanhTned38°Wa"
Stahl s mm         ,
• Gewicht 1400 g DM  129.90
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